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BeeidigungvonAngestelltenderstadt.
Straßenbahnen.Heutevormittagslegten
ungefähr600neueBeamteu .Bedienstete
derstädtischenStraßenbahnendeninder
EisenbahnBetriebgeschriebenen

die ab .Er¬
te in VertretungderGeneralinspektion
derösterr .EisenbahnenInspektorKais.
RatBaron .DieFeier wohntenbei
am .Dr .BurgermitdemMagistrats¬
direktor Dr .Weiskirchner ,unddem
PräsidialverstandeAppel¬
vondenstadt .StraßenihnenBetriebs,
leiter GradekmitdemStellver¬
treterJunge .DerEidesabnehmer
hielt die die folgendeAn¬
spräche .SiewerdenheuteaufGrund
derEisenbahnBetriebsordnungden
EidderTreueleisten ,diediesbezüg¬
lichenBestimmungendes102derEisen¬
bahnbetriebsordnunglauten :dieAn¬

bei Über¬
treter derVorschriften ,welcheden
sie ergangenenErmahnungennicht
FolgeleistenodereinedieSicherheit
desBetriebesstörendeodersiegefähr¬
dendeHandlungbereitsverübthaben.
in fallen ,wodieHilfederPolizei¬
oderrichterlichenBehördenichtso¬
gleichbeiderHandist ,anzuhalten
u .dernächstenpolitischenStaatsan¬
waltschafts-oderrichterlichenBe¬
hördezurweiterenBehandlung
zuübergeben.BehufsAusübung
diesesdenBahnbeamtenu .Dienern
übertragenenpolizeilichenWirkungs¬
Kreises,sowiezumBehufederge¬
wissenhafterenErfüllungihrer
Verbindlichkeitenüberhauptwerden

jenigennamenu .Diener ,
welchennachdenLokalverhältnissen
dieAufsichtüberdieBahn ,die

hiezugehörigenAnstaltenu .das
die BahnbenützendePublikum
zusteht ,auchaufPrivatbahnenvon
derStaatsverwaltungin Eidge¬
nommenwerden .Dieaufsolche
WeisebeeidetenBahnbeamtenund
Dienergenießenrücksichtlichihrer
Dienstesverrichtungengegenüberdem
Publikum,auchaufdenPrivat¬
bahnendengesetzlichenSchutzgleich
anderenöffentlichenVerwaltungs¬
beanten .Durchdie Ablegungdes
EideserhöhtsichdasVertrauenu.
die volleGlaubwürdigkeitaller
Ihrer Aussagen ,welcheSiegegebe¬
nenfallsgerichtlichoderaußerge¬
richtlichzuProtokollgeben .Durch
die AusübungdesIhnennun
übertragenenpolizeilichenWir¬
kungskreises ,erwachsen ,Ihnen
aber ,außerdemkeineweiteren
neuenRechte ,sondernhabenSie
vonderpolizeilichenGewaltnur
in maßvollerWeileu .unter
sorgfältigstenErwägungderob¬
wollendenVerhältnisseGebrauch
zu machen .Sie habennachvor¬
denJahrgästenmitdergrößten
höflichkeitzubegegnen,dieIhnen
inIhrerdienstlichenStellungoblie¬
gendenPflichtengewissenhaftzu
erfüllen ,denGesetzen,Verordnung
gen ,Instruktionensowieden
IhnenzukommendenAufträgenIhrer
VorgesetztenwilligenGehorsam
zuleistenu .diegroßenGefahren¬
welchederelektrischeBetriebmit
sichbringt ,sichstetsvorAugen
zuhaltenn .NachvollzogenerEides,

ablegungergehtu .Dr .Bürger
dasWort.WieSiewissen,istder

eigentlicheUnternehmerderGel¬
trischenTramwagdieGemeinde
Wien .AlsBürgermeisterdieser
Stadthalteichmichfürverpflich¬

tet ,demfeierlichenAktederEides,
ablegungbeizuwohnenu .nicht
blosich ,sondernauchHerrMagi¬
stratsdirektorDr .Weiskocheru .
ObermagistratsratAppelsinder¬
schienen ,umdiesemAktebeizu¬
wohnen ,weilwireinengroßen
Weildarauf das alte ,die
beiderelektrischenTramwagange¬
stelltsind ,denCharakteröffentlicher
Amtspersonentragen .Wirglauben,
dasses notwendigist ,daßdieseVer¬
fügungseitensdesStaatesgetrof¬
fenwurdeu .ichbinüberzeugt,
sie wirdvonwohltätigenFolgen
sein .AbereineBitterichteichan
allediegeehrtenHerren;sieist
auchbereitsvondemEidesabneh¬
mervorgebrachtworden .Behau¬
denSiedasPublikumso gut ,ich
möchtesagen ,sosonstalsmöglich
ErtragenSiemancheunwilligeAu¬
serung ,diedereineoderandere
lautwerdenläßt .Esistgewiss
nichtbesondersangenehm,wenn
jemand5 oder10 Minutenwor¬
tenmuß .Eskommtdiesvielleicht
vor .Aberselbst ,wennesnichtso
langedauert ,soglaubtderderwar¬
len muß ,daßnocheingrößerer
Zeitraumverstehenist .Wenndain
willigeÄußerungenlautwerden
dannbitteich ,nichtscharfvorzuge¬
her ,sonderndiesmitGeduldzu
überhören.Ichmußauchgarmanches
überhören ,u .sokannichauchwün¬
schen ,daßSiedasGleichetun .Aber
wennes notwendigist ,dannbitte
ichSiemitMäßigungundinder
Weisevorzugehen,daßjedermann
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sieht ,daßderbetreffendeBedienstete
derTrammasichimRechtebefindet.
Ichhoffe ,dasSiediesbeherzigen
werden ,unddaßdieBediensteten
derstädtischenStraßenbahnenein
hlitekorpsimmerbildenwerden.
ZumSchlussesprachderBürgermeister

denWunschaus ,dieBediensteten
derstädt .Straßenbahnen ,mögensich
nachMöglichkeitzahlreichbei¬
Weihnachtsfeiereinfinden ,dieam
21 .d .imFesttagdesneuenRat¬
hausesfürKindervonAngestellten

der stadtische ver¬
staltet wird .

AmSamstagden17 .§ .findetdie
Beeidigungvonweiteren400Bedien¬
stetenderStraßenbahneninderVolks¬
Fallestatt .

DienstjubiläumdesStaatsbahn¬
direktorsRittel .Heutesindesgehe
Jahre ,dassHofratRittelander
Spitzederk .k .StaatsbahndirektionWien
steht .VondenBeamtendesWiener
Direktionsbezirkeswargeplant ,die
sesin öffentlichenDienstenseltene
JubiläumzumAnlasseeinerbeson¬
derenFestlichkeitzunehmen.Den
IntentionendesJubilarsentsprechend
wurdejedochhievonabgesehenu .
es fand ,lediglicheineinterneFeier¬
statt .UnterFührungdesStaatsbahn¬
Direktor-StellvertretersRegierungs¬
ratesMagnerversammeltensichdie
AbteilungsvorständederStaatsbahn¬
direktionimBureaudesJubilarsu.
übermitteltederSeniorderselbenOber¬
inspektorKarstdie tiefempfunde¬
nenGlückwünschederBediensteten.
HerrHofrathättedanktedenGra¬
lantenherzlichstfürdiedargebrachten

sche und der Hofnung
Ausdruck,daßdurchstetesEinverneh¬
menzwischenderLeitungu .den
BedienstetenderDirektioneinewei¬



tereerschrießlicheundgedechtliche
AbwicklungdesDiensteserzielt
werdenmöge.EinebesondereEhrung
wurdedemJubilarbereitsamVor¬
lage durch zu teil ,da¬

den Ba¬
Ritterv .Bilinskipersönlichsein
Glückwünscheüberbrachte,indemer
sichhiebei ,mitVergnügenerinnert,
daßer vorzehnJahreninseiner
EigenschaftalsPräsidentderGeneral¬
direktionderöftereStaatsbahnendas
ErnennungsdekretdesHohenteshiel¬
zumStaatsbahndirektorunterzeichnet

habe.
Meinerantrat.

Sitzungam15 .Dezember.
VorsitzenderH .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtedesM.D.

WesselswirdeinOffertaufdie
städtischeBaustelleWährungSchoen,
hausstraßeErderVinengasse
wegenzu geringenAnbotes75
KronenderQuadratunterabgelehnt.

EbensowirdeinOffertaufden
städtischenGrundMährigStandgasse
F .1889wegenzugeringenAb¬
des 60 m )abgelehnt .

dieSchadloshaltungfürdenzurStraßeabzutretendenGrundbeider
RealitätWährungSchopenhauerstraße
4 und46ger435mwirdmit16
gerinfestgesetzt

NacheinemBerichtedesM.Holz
werdenfürHerstellungenbehufsvoll¬
ständigerAusgestaltungdesLegats
derfreiwilligenFeuermehrheiligentadtam19 .Bezirk3596Kronenbewilligt .

M.Genbeck,berichtetüberdie
FragederWiederverpachtungdes
Gast-undSchankgewerbesimSchlacht¬HauseanderAlsim17 .Beck.Es

wirdbeschlossen,denMagistratzu tet .DerErlassdesUnterrichtswei¬
beaufragen,wegenwiederverpach¬steriums ,wirdzur Kenntnisge¬

nommen.DerVereinzurGründunglungdesselbendesGeeignetvor¬
zukehren. einerStaatsgewerbeschuheam17.

beziellwirdersucht,denBetragS .R .Schreinerbeantragtdievon
von7000Kronen,ehelenlichstandern .o .Ratthaltervorgeschriebenen
die Gemeindeabzuführen .DerBe¬BedingungenfürdieHerstellung
trag von40000Kronen ,welcheneineszog .Infolgernin derPreß¬

burger Reichsstrafe vordem die GemeindeWienfür denAnkauf
derRealitätschwandnergasse60BetriebsbahnhofSimmeringderstädt.
demStaateimnächstenJahrezurStraßenbahnenzugenehmigen.(Aug. )
Verfügungzustellenhat ,wirdM.D .Krenbeantragtdiestädti¬

schenDienstvermittlungsstellenim1t , auf denReservefondverwiesen.
12 .und20 .Bezirkinnachfolgenden Subventionen.DerStadtrathatHäusernunterzubringen:SimeringernacheinemBerichtedesM .Tomola
Hauptstrasse76Schönbrunnerstrafe259demSententierenzurBetätigungundJägerstrasse2 und4 . armerSchulkinderin WieeindasvomM.Grafvorgelegte Subventionvon80000Kronepro¬Projektfür denKanalbauinder 1905 ,derKommissionfür dieVer¬VerlitzergassezwischenderZeiter¬ waltungderKerl .R .vonZuckerschenundAlbrechtskreithgasseam16. Erbschaft des Sinnesan¬Bezirkwird ,miteinemKostenersolchevon10000R .pro1904bewil¬fordernissevon6000genehmigt. ligt .Demk .k .Unterrichts-Mini¬

steriumwirdbekanntgegeben,EineneueStaatsgewerbeschule.M. daßdie Gemeindein dieAus¬Tomatalegte in der heutigenSi¬
zahlungeinerSubventionvontzungdesStaatsrateseineNoteder
10000KronenjährlichandieUnter¬Ministeriumsfür KultusundUn¬
richtsverwaltungfür denFalldererrichtbetreffenddieErrichtung
VerständlichungdesTechnologischeneinerneuenStaatsgewerbeschul¬
GewerbemuseumsimJahr1905im17 .bezieh ,unddieErweiterung
in Ausfühlnimmt .FernerwurdenderStaatsgewerbeschulein10. anSubventionenbewilligtfürBezirkvor .IndenErlassteiltdas
WissenschaftundKunstdemAlteriums,Unterrichts-Ministeriummit ,daß
der10000R .derAnthropologischener dasmitBeschlußdesGemeinde¬
Gesellschaft400M,derk .k .Geographi¬entesvom18 .Novemberl .J .geneh¬
schenGesellschaft600,derK.R.ZoologischmigteAnerbietendesGemeinde

vollinhaltlichabgepliere,hiedurcher¬ botanischenGesellschaft1000fl ,dem
scheinen ,diein derStaatsgewerbe¬wissenschaftlichenVerein,Diplikan¬
schulfragemitderRegierung 100f ,der Wiener an 3000R .
durchJahrehindurchgepflogenenderGenossenschaftderbildendenRichter
Verhandlungenzueinemgedach¬Wien2000fl ,demKünsterbundha¬
lichenAbschlussegebracht.DerAn¬gen400M ,demAlbrechtder-Ver¬
tagdesBerichterstatters ,welcherein600l .fürVolksbibliotheken¬
zumBeschlusseerhobenwurde,lau ,derZentralbibliothek3000f,dem

VereinVolkslehalte,imBegrif¬
5000M,demWienerVolksbibliotheks
er im J .B .100 ,demRiemer
Volksbildungsverein1000Rt ,demSt .

200 ,dem¬
mitdesH :Vinzenzvereinszur
VerbreitungguterBücheruSchriften
in WienfürdasLandN .d .100fl ,
der Rath ,Volksbücherderzu
KonferenzanderPfarreNeukirchen,
feld 200WienerJugendfreunde
5 .Bez .50 R .RathArbeiterin
aufderLandstens200M ,für
nationalu .vaterländischeZweck¬
den Dombaumer10000M,
Vereinfür österVolkskunde
1200R .Verein fürLandesre¬
vonN .O .600R .Verein ,Deutsches
Hausin Triest1000R .Germani¬
schesNational - MuseuminStün¬
berg 200 fl ,Vereindarin
Graz 1000 l .für fremden
MehrundSport ,Sr .Vereinfür
Stadtinteressenu .Fremdenverkehr
1000st .Touristenklub1300R.
Ost .Gebirgsverein400Rt ,Vierna
tricketandFortballClub100
fürverschiedeneZwecke,Rath,Volks¬
bildungsverein2000 . ,Deutschöfter,
reichischeSchriftsteller-Genossenschaft
1000M,Verband,katholischerSchrift¬
stelleru .SchriftstellerinenÖsterreichs
400M,Klub .WienerPresse1000Rt,
OsterBühnerin500fl ,Deutsch.
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DeutscherVolksgesangverein400M,
SchutzhausKomitevonSchwarzeu¬
amGebirge200r ,Athenaum
weiblicherBildung200 . ,Österr.
BekämpfungdesMädchen,
handels100R .VereinderVni¬
fektionsgegen100R.



terversorgungderHandarbeits
lernen .Der Stadtgenehmi¬
te in seinerheutigenSitzungnach
einemBerichtedes M .Tomoladas
Normalefür dieAltersversorgung
derHandarbeitslehrerinnenanden
öffentlichenVolks-u .Bürgerschulen
Wien .DiewichtigstenBestimmungen
diesesVormalssindHandarbeits¬

öffentlichenlehrerinne
Volks -undBürgerschulenWien
erhellennochmindestensgehe.
jähriger entsprechenderVer¬
dungimöffenlichenSchuldienst
eineAltersversorgung.Dieselbe
beträgtnacheineranrechentoren
Dienstheilvon10Jahrenjährlich
40Personvon1200u .erhöht ,so
mitVollendungeinesjedenwei¬
derenanrechenbarenDienstjahr
um2 Prozent ,sodaßsie nach40
JahrenanrechenbarerDienstzeit,
das Ausmaßvon 12000Jahr
erreicht diesen Betrager¬

versorgung ge¬
vonderDienstzeitvordem1 .Juni
1892wirdnurdieHälfteinAn¬
rechnunggebracht ,währenddie
Dienstzeitvom1 .Juni1892an
vollangerechnetwird .Handarbeits
lernen ,welchevorErreichung
desZehntenanrechenbarenDienst¬
jahresandauernddienstunfähig¬
werden ,erhalteneineAbfertigung
in derHöhevon1200R .Erfolgt
diesedauerndeDienstunfähigkeit
folge eines inAusübung
ihres DiensteserlittenenUnsel¬
les ,so wirddieHandarbei¬
lehrernsobehandelt,alshätte
sie bereits eineanrechenbare
Dienstzeitvon10Jahrenzurück¬
gelegteAuszahlungdieser
Bezügeerfolgt aus einer in

in der Ein¬

denVaterversorgungsass .
die Landarbeitscheinenhabenzu
dieserKasseeinenfortlaufenden
Jahresbeitragvon25Prozentihrer
geweiligenJedesremunerationzu
zehlen .DenAbgangderKasseso¬
wie die Verwaltungskostenträgt
die G .Wien .DieseBestimmungen
des Normales treten mit dem

zweinächstenMonatsErstennach
derenVerlautbarungdurchden
undLandesschulentinKraft¬

EinrussischeMedaillefürden
Bürgermeister .Daskönnenderin
S .Petersburg1903190stattgehabten
internationalenAusstellungfürEr¬
zeugnisseausMetallundeinhat
außer demder Gr .Wennzuge¬
kommenenPreiß demamDr .Karl
Bürger persönlich in den
Anerkennungseiner bei diesemAn¬
lassebewiesenenInitiation ,u .bereit¬
willigenForderungeinegolden
Medaillezugesprochen.DerKais.
russischeGeneralconsulv .Kudantzen
hat die MedailledemBanmit
einemGlückwunschschreibenheute

übermittelt .
60JahreBuchdrucker,Anlässlichdes

60jährigenBerufsjubiläumsdes
Buchdruckereibesitzersg .Rudolf
Begegen,derseit bestanddes
SchuberbundesdessenMitgliedist
fand MittwochabendsimHotel
Viktoria an derselben hätte ,wo
achtTagefrüherihnseineBerufs¬
Collegengefeiert hätten ,von
Erlebendstatt ,der durchdie
Mitwirkungeiner großenAnzahl

von dem Schu¬
bundeangehörendenKünstlern
festdasGeprägeeinerderbelieb¬
ten SchubladenZeug ,Unterden
Anwesendenbesondensichaußer¬

denJubilaru .dessenFamilieu .B.
Dr .WenigerbeyVorstehenu .Abg.
DienstmitGemahlin,dessenStell¬

veter SauersamerenEringer
hoheRegierungsratseitNewen¬
Genfer ,OberpostkontroloVolk,
die Buchdrukeribitzer,Kaiser
zu kam ,der verleiterher¬
mann ,der Direktor derGranial¬
hochschulederBuchdruckerPolarek
ferne vomSchuberlandVorstand
hatsch ,EhrmeisterPiehl ,Vorstand
mitgliedPhilipSchriftstellerhoff
Allem et denunterhaltenden
Zeit des Abendseröffneteein
festgedicht ,welchesvondenPubli¬
desJubilarvorgetragenwurde.
Esfolgtendanngeistiggesungen
wiederdie Konzerthängerford .
Soedersor derHerrendenhalter¬
mageru .ViktorSchlinger
VortragederHerrenguthanischu .Fritz
oderu .NiedervortragedesAndre¬
Quartett ,InderKlavierbegleitungteil
tensichThormeisterRechtu .Karl.
Lohner.AuchdesEhepaarDienst
erst durch wohlgelungenKla¬
vortrage .ZuBeginndesAbendbe¬
grüßtederJubilardieGästeaufder
herzleichte,woraufv .B .d .Neueger
namensdes abwesendenBe¬
nemen des Gemeinderat
HerrnBegegnungaufdasHerz
lichtebeglückwünschteBezirks¬
vorsicherKinnesfeiertedieOpfer¬
willigkeitdesJubilarsimDienst¬
derAllgemeinheitu .trankaufdie
Familie BegeistVorstand
Jarschfeierte ,in demJubilarden
treuen Schubertündler .Be¬
zweygedachtedesB .F .ge¬
Schriftsteller Alleinsprachin
leunigerWeiseauchdesEhegar¬
Dienst ,V .H .Dr .Mengeauf
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